
Halle Sonntag

Telegraphiſche Nachrichten
Berlin 8 Nov Jm Wahlkreiſe BriegNamslau

wurde Hönika dfr in Karlsruhe Arnsperger nl in
Löwenberg Halberſtadt dfr gewählt

Solingen 7 Nov Bei der heute ſtattgehabten Stichwabl
wurde Schuhmacher Soz mit 8734 Stimmen gewählt
ſein Gegenkandidat Fuchs entr erhielt 5317 Stimmen

Peſt 7 Nov Jn der heutigen Sitzung des Marine
Ausſchuſſes der ungariſchen Delegation erörterte
der Marinekommandant Vizeadmiral v Sterneck ausführlich
das Marinebudget und legte den Plan zu einer Organiſation
der Marine vor deſſen Durchführung auf einen Zeitraum
von mehreren Jahren berechnet iſt Der Ausſchuß ſtimmte dem
Organiſationsplane im Prinzipe zu und erledigte darauf in der
Einzelberathung mehrere Titel des Budgets

Paris 7 Nov Senat Bei der fortgeſetzten Berathung
des Geſetzentwurfs über die Wablen zum Senat wurde
das von dem Senator Marvaiſe beantragte Amendement
welches die Beſeitigung der lebenslänglichen Senatoren ver
langt mit 189 gegen 58 Stimmen abgelehnt Der erſte
Artikel wurde mit der von dem Senator Le Nosl beantragten
Abänderung nach welcher 225 Senatoren durch die Departe
ments und Kolonien und 75 Senatoren durch den Senat auf
9 Jahre gewählt werden ſollen mit 132 gegen 120 Stimmen
angenommen Der zweite Artikel welcher die Zahl der von
jedem einzelnen Departement zu wählenden Senatoren feſtſetzt
und der dritte Artikel welcher die Angehörigen e fran
zöſiſcher Herrſcherfamilien für nicht wählbar erklärt wurden
ebenfalls angenommen Die Berathung ſoll morgen fortgeſetzt

werden 7Paris 7 Nov Wie der Temps erfährt würden in der
nächſten Woche im hieſigen Miniſterium des Aeußern
Verhandlungen ſtattfinden um vor der Kon go Konferenz in
Berlin über die Grenze der Territorien Frankreichs und der
Jnternationalen hen Geſellſchaft im Kongobecken eine
Verſtändigung herbeizuführen und damit gewiſſe noch ſtreitige
Punkte zu ebnen Oberſt Strauch und Arthur Stevens
würden die Afrikaniſche Geſellſchaft bei dieſen Verhandlungen
vertreten

Paris 7 Nov Jn der heutigen Sitzung des General
raths der Seine erklärte der Polizeipräfekt auf eine Anfrage
in betreff der Cholera in Paris ſeit Mitternacht ſeien
27 CholeraErkrankungen und 7 Cholera Todesfälle konſtatirt
dieſe im Vergleich zu der Bevölkerungsziffer ſo unendlich kleine
Zahl laſſe annehmen daß die Epidemie bald wieder erlöſchen
werde Der Seinepräfekt äußerte ſich dahin daß die zur An
zeige gebrachten Fälle ſich nicht als eine Epidemie im eigentlichen

Sinne des Wortes bezeichnen ließen Jn Nantes ſind
geſtern 3 in Oran 1 Perſon an der Cholera geſtorben

Paris 7 Nov Die Kommiſſion für Tongking
bewilligte den von der Regierung beantragten Kredit von
17 Millionen Francs Jm Laufe der Berathung äußerten ſich
die Miniſter dahin daß die Regierung falls der Konflikt mit
China nicht beigelegt werden ſollte noch vor dem Ablauf d J
für die Unterhaltung der Truppen im erſten Semeſter 1885
die Bewilligung eines Kredits von 40 Millionen Francs be
antragen werde

London 7 Nov Unterhaus Der Premier Gladſtone
erklärte daß die Regierung keinerlei pekuniäre Verpflichtungen
in betreff Eghptens ohne die Genehmigung des Parlaments
eingehen werde Von dem Sekretär im Schatzamte Courtney
wurden die während der letzten mit dem 31 März d J ab
gelaufenen ſechs Jahre erwachſenen Koſten Englands in Egypten
auf 41/ Millionen Pfd Sterl angegeben Unter Staats
ſekretär Fitzmaurice erklärte in der Einladung zur Kon
ferenz in Berlin ſei als erſter Gegenſtand der Verhand
lungen die Handelsfreiheit im Kongobecken bezeichnet derMündungen des Niger ſei hierbei keine Erwähnung geſchehen

re Gegenſtand ſei die Anwendung der vom Wiener
ongreß für die Donau angenommenen Grundſätze betreffend

die freie Schifffahrt auf internationalen Strömen auf den
Kongo und den Niger Die Frage des Handels im Niger
becken ſei mithin nicht in die Verhandlungsgegenſtände ein
begriffen Jm weiteren Verlaufe theilte Fitzmaurice mit
daß das zu der AmbasBay gehörige Gebiet jüngſt unter die
Autorität Englands gebracht worden ſei

London 7 Nov Das Unterhaus nahm die zweite
Leſung der Reformbill ohne Abſtimmung an

Konſtantinopel 7 Nov Der armeniſche Patriarch
Narſes iſt geſtorben

Deutſches Reich
O Berlin 7 Nov Belgiſche Blätter bringen die Meldung

daß die bevorſtehende weſtafrikaniſche Konferenz die
ſämmtlichen Verträge der Association africaine mit den Ein
geborenen am Kongo einer Prüfung unterziehen werde Dieſe
Angabe dürfte ihre Beſtätigung finden Bei der Berathung
über die Regelung der weſtafrikaniſchen Verhältniſſe bildet
einen der weſentlichſten Punkte das Verlangen ver Aſſoziation
daß man ihr gewiſſe ausgedehnte Gebietsſtrecken des Landes
zuſpreche weil dieſe von ihr auf regelmäßige Weiſe in Beſitz
genommen ſeien Die Konferenz wird hierfür Beweiſe ver
langen und dieſe ſind nur dadurch zu führen daß man die
betreffenden Verträge mit den dortigen Häuptlingen vorlegt
Das Ergebniß wird vorausſichtlich das ſein daß man dieſe
Verträge von denen mehrere durch das dem engliſchen Parla
ment vorgelegte Weißbuch und dann andere durch Zeitungen
bekannt worden ſind als unanfechtbar und allen dortigen
Regeln entſprechend anerkannte

Der Etat der Reichsſchulden Verwaltun ro1885 86 weiſt eine Ausgabe von 17,102,500 M auf woren

17,050,000 M auf die Verzinſung der Reichsſchulden entfallen Auf Grund geſetzlicher S ne ſind zur Be
ſchaffung von zuſammen 444,821,549 M baar Schuld
verſchreibungen ausgegeben v auszugeben Aus den aus
Anleihemitteln zu deckenden c ſind bis zum Final
guchuß ſr e rer 1883/84 erſparten ſonach ermäßigt ſich die vorgenannte Summe au439,756,061,87 M 34 e
vorausſichtlich am 1 April
I Okt 1885 etwa 430,000,000 M betragen

Das zu verzinſende Schuldkapital wird
885 etwa 410,000,000 am pa

Gegen die in Sie
Parole für Herrn en von den Nationalliberalen entöcker gegen den freiſinnigen Kand ten

5 e Beilage zu Nr 264 der Saale Zeitung 9 November 1884
u ſtimmen erklären ſich jetzt auch nationalliberale BlätterDer Hannoverſche Kurier Licht dieſe Parole als politiſch

und iaktiſch bedauernswerth und bemerkt zu einem Ausruf
der Nat Lib Korr daß ihre Parteigenoſſen aus den
Stichwahlen mit reinem Schild hervorgehen, er müſſe leider
ſagen daß innerhalb der Mauern ebenſo gefehlt wird wie
außerhalb Und der nationalliberale Rheiniſche Kurier
ſchreibt mit Bezug auf den Siegener Vorgang

Herr Schmidt gehört notoriſch zu den gemäßigten Mit
n der d e Partei Herr Stöcker zu deneaktionären der äußerſten Rechten Wen das nicht genirt der

nenne ſich wie er will nur nicht liberal

Halle den 8 November
Jn Giebichenſtein finden binnen kurzem die Ergänzungs

wahlen für die Gemeindevertretung ſtatt Die Wähler
liſten liegen laut amtlicher Bekanntmachung vom 6 d ab 14 Tage
lang zur Einſicht der Betheiligten aus Ortsſtatutengemäß ſcheiden
mit Ende d J aus der Gemeindevertretung aus in der 1 Ab
Se die Herren Rittergutsbeſitzer Wartze und Amtmann

artels in der 2 Abtheilung die Herren Geppert und Gaſt
wirth Lüderitz in der 3 Abtheilung die Herren Steinbruchs
inſpektor Jürgens und Hausbeſitzer Sturm Letzterer iſt bereits
durch den Tod ausgeſchieden

Es liegt uns heute der Geſchäftsbericht der Halleſchen
Bierbrauerei Kommandit Geſellſchaft pro 1883/84 vor
Der Abſchluß weiſt wie wir ſchon mittheilten einen Gewinnſaldo
von 74,540 92 M auf Der Bericht beſagt u Das verfloſſene
Geſchäftsjahr war für Brauereien im allgemeinen ſeit vielen Jahren
eines der ſchwierigſten Der Winter 188384 war im ganzen ſo
mild daß nur im Anfang Januar und Mitte Februar während
nur einiger Tage Froſt eintrat derſelbe hatte aber auch nur ſo
wenig Kältegrade daß nur auf Teichen und ſtillen Waſſern ſehr
ſchwaches dagegen auf Flüſſen gar kein Eis gefrieren konnte
Viele Brauereien mußten ihren Eisbedarf aus nördlichen Ländern
Schweden 2c oder durch Kunſteis beſchaffen oder auch durch
Kellerkühlung mit großen Koſten erſetzen Aus Vorſicht legten

wir ſchon im Januar hohe Preiſe an und hatten dadurch die
Beruhigung in den erwähnten wenigen Tagen den größten Theil
unſeres Eisbedarfs gedeckt zu haben und unſere Kellereien betriebs
fähig zu erhalten Unſere Biere waren durchgehends gut und er
warben ſich eine erfreuliche Anerkennung ſodaß ſich unſer Abſatz
im Laufe des Geſchäftsjahres wieder nicht unweſentlich erhöhte
Dem Reſervefonds werden 15,174 78 M ſodaß der
ſelbe ſich auf 112,541 57 M erhöht Der Delcrederefonds wird
mit 10,000 00 M dotirt Der hiernach verbleibende Saldo von
16 500 00 M foll in einer Dividende an die Stamm Aktien mit
3 Proz und an die Stamm Prioritäts Aktien mit 5 Proz zur
Vertheilung kommen

Jm Saale des Cafés David feierten rer abend die beiden
akademiſchen Turnvereine Saxo Thuringia und Van
dalia ihren Antritts Kommers zu welchemſich auch eine große Anzahl alter Herren eingefunden hatte
ür heute nachmittag beiläufig der Stiftungstag der Saxo

Thuringia iſt ein Droſchkenbummel nach Kramer s Gaſtwirthſchaft
in Cröllwitz angeſetzt

Die vom Ornithologiſchen Centralverein für nächſtes Frühjahr
jeplante Geflügelausſtellung in den Räumen des Hofjägerudet etwas ite ſtatt als urſprünglich in Ausſicht genommen

nämlich an den Tagen 27 /28 Febr und /2 März
Die Plattdütſche Vereenigung feierte geſtern in den

feſtlich geſchmückten Räumen des Neuen Theaters ihr viertes
Stiftungsfeſt mit welchem zugleich die Geburtstagsfeier Fritz
Reuter s verbunden war Jm Saale waren u a die Bildniſſe von
Fritz Reuter Klaus Grot und Wilh Rocco aufgeſtellt und mit
Grün umkränzt Einer Anſprache des Vorſitzenden folgte ein
von Hrn Kyſow verfaßter und auch vorgetragener Prolog Dann
gelangte ein kleines Luſtſpiel zur Aufführung Schließlich folgte
Ball Während einer Pauſe kam u a ein in kürzeſter Friſt von
einem Theilnehmer Hrn Maler Th gemaltes großes Oelbild
zur Verlooſung Von verwandten Vereinen waren nicht weniger
als 15 Glückwunſchtelegramme eingegangen

Der Verwaltung der Straßenbahn iſt ſeitens der Polizei
verwaltung geſtattet worden in den Bahnwagen Geſchäfts
anzeigen hieſiger Gewerbetreibender auszulegen reſp aus
zuhängen c

Vor einiger Zeit wurden wie damals mitgetheilt einem
Schloſſer aus Polniſch Wartenberg ca 170 M Geld und die
Taſchenuhr geſtohlen auch ſein Stock und ſeine Taſche die bei
einem der Bahnhofsportiers niedergelegt waren abgeholt ohne
daß er darum wußte Wie inzwiſchen ermittelt hatte die Uhr
eine Frauensperſon die verehel Sch von hier geſtohlen deren
Zuhälter ſie verkaufte Stock und Taſche erſchwindelte ſich der
erſt kürzlich ſteckbrieflich verfolgte Arbeiter Hauck der die Taſche
ihres Jnhaltes entleerte und ſie dann mit Steinen gefüllt in die
de verſenkte Vom Gelde iſt natürlich nichts mehr vor

anden

Jn verſchiedenen meiſt beſſeren Gaſtwirthſchaften ſind in
letzter Zeit wiederum dort verkehrenden Gäſten die Ueberzieher
r worden Aus einem im Hausflur eines Grundſtücks
er Barfüßerſtraße angebrachten Schaukaſten wurde an einem

der letzten Abende eine Parthie Wollwaaren vom Hofe des
Grundſtücks Gr Ulrichſtr 24 ein Ballen mit Lederabfällen
entwendet Die Diebe hutten in letzterem Fall wohl andern Jnhalt
in der Verpackung vermuthet denn ſie haben in der Nähe der
Gr Schloßgaſſe den Ballen aufgeriſſen liegen laſſen

Jn geſtriger Sitzung des Schöffengerichts wurde u g
der Student J wegen Spielens in einer aitswärtigen Lotterie zu
10 M Geldſtrafe event 2 Tagen Gefängniß und Tragung der
Koſten verurtheilt

Jn einem Steinbruche bei Freyhurg kam geſtern der
Arbeiter Ernſt Reichelt von dort durch einen W
unterminirten Stein zu Schaden ſodaß der Mann ſofort der
hieſ chirurg Klinik zugeführt werden mußte

Der erſt vor kurzer Zeit zum n übergetretene
vordem in der Güter Expedition hier beſchäftigte 21 jährige Franz
Eiſerbeck von hier wurde deren abend auf Station
Finſterwalde als er eben eine Koppelung geſchloſſen hatte
von dem im Gange befindlichen Güterzuge überfahren
wodurch er derartige ſchwere Verletzungen erlitt daß erauf dem Transporte nach Halle wo ihm m der kgl Klivik ilfe
werden ſollte verſtarb Merkwürdigerweiſe iſt dem Ver
unglückten ſeitens ſeiner Verwandten ſtets abgerathen worden
zum Fahrdienſte überzutreten

Am Dienstag abend kam der reiſende Malergehilfe Rudolf
Oskar Reh aus Breslau nach der Chriſtlichen Hrräer e hier und
begann alsbald mit anderen Reiſenden Händel die ſchließlich zu
Skandal und Schlägerei führten Vom Hausvater zur Ruhe auf
gefordert leiſtete Reh auch dieſem Widerſtand holte ſein Taſchen
meſſer hervor und verletzte damit den Reiſenden Otto Richter ſo
erheblich im Geſicht daß derſelbe ſich ſofort in ärztliche Be

andlung begeben mußte Als der Hausvater nunmehr polizeiliche
ilfe herbeirief machte ſich Rech aus dem Staube kehrte aber

ter nochmals nach der Herberge zurück wobei es nachdem er
noch muthwillig eine Fenſterſcheibe zertrümmert gelang
feſtzunehmen

Jnterims Stadttheater
Jetzt erſt kann man ſogen was unſerm Theater da draußen

vor dem Steinthor mögüch iſt Trauliche Erdenwohnung mit
Saatfeld vor Orpheus Hauſe geh langwellige Götterwelt
des Olymp m aber luſtige Hölle alles das hat man
uns in jenen Räumen zeigen können entſinne mich heut
noch freilich mit welchem Eifer die BouffesPariſiens während
der Faſchingszeit 1866 im Februar den ich weiß nicht wie viel
hundertmal geſpielten Orpheus in der Hölle wieder aufnahmen
um den wankenden Ruhm ihrer Bühne neu zu befeſtigen aber
trotz alledem habe ich am Freitag abend an unſeren halleſchen
Künſtlern die herzlichſte Freude gehabt Was die Jnterims Bühne
zuläßt iſt geleiſtet worden Die neuen Dekorationen und Koſtüme
verdienten alles Lob Herr Boettger hatte als Regiſſeur das
Beſte gethan und Herr Kapellmeiſter Baumgarten hielt mit
geſchickter Energie glücklich das Orcheſter zuſammen Alle Mit
wirkenden waren ſichtlich ganz und gar von der parod ſtiſchen
Laune des Komponiſten erfüllt und gingen daher das iſt der
Punkt wo eine allgemeine prinzipielle Ausſtellung zu machen iſt
häufig über das rechte Maß der komiſchen Charakteriſtik hinaus
Das alles iſt ungemein komiſch und wirkt ganz unmittelbar aber
nachhaltiger berührt uns doch die etwas gebändigtere Manier der
BouffesPariſiens Doch die Skala der Komik iſt br greß und
im Publikum lacht mancher über gar nichts mancher über alles
wir hielten angeſichts unſeres Orpheus der Hölle die rechte
Mitte Das eifrige Zuſammenſpiel ja jede rin verdiente
ſich auch alle Anerkennung Herr Munckwitz gab ſeinen Jupiter
deſſen Situation äußerſt realiſtiſch an das Ausgedinge ſtreifte
mit höchſt draſtiſcher wirkſamer Komik die Fliegenſcene mit
dem gradezu übermüthig komiſchen R Styx des Herrn Lux
war von derbſtem aber unwiderſtehlichem Reiz Herr Fredy
durfte wenn man ihm einmal das Privilegium der Outrirung zu
geſtand als Geigen Orpheus alle Anerkennung beanſpruchen und
an Herrn Böttger der als AriſtensPluto auftrat rühmen wir
neben den eigentlich geſanglichen Leiſtungen ganz beſonders die
blutloſe Pluto Maske An den Olympiern konnte jeder ſeine
Freude haben Munter hob ſich beſonders der reizende lebens
volle Cupido des Frl Weber ab vornehm überragte in charakte
riſtiſcher Haltung Frl Förſte r als Juno ihre ganze Umgebung
eine Menge reizender Züge zeigte die Euridice des Frl Erck
wenngleich an der Derbheit der Geſammtauffaſſung dies und das
auszuſetzen iſt Das Publikum war in voller Begeiſterung und
beim Hinausgehen hörte man daß die anweſende Feuerwehr hier
beinahe brandlöſchend eingetreten wäre Sie kann das bei aller
ihrer großartigen Pflichttreue immer hingehen laſſen ganz be
ſonders dieſen Sonntag wo uns Herr LuxStyx eine Wieder
holung angekündigt hat und zweifellos wieder eine Fülle halle ſcher

S bringen wird er gedenkt dann das Dutzend
trophen von Als ich noch Prinz war von Arkadien voll

praſen worauf wir uns bei dieſem flotten Komiker freuen
wollen

Univerſitätsnachrichtett
Berlin Prof Heinrich Kiepert der bekannte Karto

graps und Ordinarius der Geographie der berliner Univerſität
egeht demnächſt ſein fünfundzwanzigjähriges Profeſſor Jubiläum

Er wurde im Herbſt 1859 nach dem Tode Karl Ritter s zum
außerordentlichen ehe der Erdbeſchreibung berufen nachdem
er einige Jahre zuvor Mitglied der Akademie der Wiſſenſchaften
geworden war

u

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
W Georg Ebers hat ſoeben einen neuen Roman das

Werk zweier Jahre vollendet Wie wir hören behandelt derſelbe
das letzte Ringen des und zeigt wie aus den ſchönen
Trümmern der alten Welt eine neue erwächſt Egypten das Land
der Forſchungen des Gelehrten hat diesmal wieder dem Dichter
den Stoff geliefert Der neue Roman erſcheint in wenigen
Wochen ſpäteſtens anfangs Dezember in der Deutſchen Verlags
Anſtalt vorm Eduard Hallberger in Stuttgart und wird vielen
eine willkommene Weihnachtsgabe ſein

Vermiſchtes
Rebl aus Aus Linz Rheinprov berichtet man daß in

einem Drieſch am Langenhälschen am Donnerstag ein neuer Reb
lausherd entdeckt wurde weitere Unterſuchungen zeigten auch die
benachbarten Weinberge ſtark befollen und ſcheint der ganze Flur
bezirk dort iunfizirt zu ſein

Vermächtniß Der jüngſt verſtorbene Rentier Heinrich
Stolting hat die Stadt Stettin zur Erbin ſeines bedeutenden
Vermögens eingeſetzt Als Grundſtock zur Erbauung eines Stadt
muſeums ſind 60,000 Mk vermacht Ferner hat der Erblaſſer
eine der Stadt Stettin gehörige Stolting Stiftung erreichtet
durch welche er in großherziger Weiſe eine ganze Reihe Wohl
thätigkeitsinſtitute mit jährlichen Zuwendungen bedacht hat Die
von Herrn Stolting hinterlaſſene ſehr werthvolle Kupferſtich
Sammlung iſt dem ſtädtiſchen Muſeum vererbt und ſoll von ſach
ewig änden verwaltet werden

l Beſchlagnahme Wie die N A hört hat voreinigen Tagen auf Beſchluß des berliner Amtsgerichts J bei dem

Verlagsbuchhändler Junge in der Stralauerſtraße eine Durch
ſuchung nach unzüchtigen Schriften durch die Sittenpolizei ſtatt
gefunden welche das erſtaunliche Reſultat der Beſchlagnahme von
ca 96,000 Drykepzrgren unſittlicher Schriften verſchiedener
Art ergeben hat Bravo

An ihren Früchten ſollt Jhr ſie erkennen
Merſeb urg 8 Nov 1884

Mehrere Monate vor der Reichstagswahl ging mir eine durch
eine Drohung unterſtützte Warnung zu Man warnte mich
wiederum im Wahlkreiſe Bitterfeld Delitzſch als Kandidat
aufzutreten weil ſonſt das war die Drohung der Landrath
v Rauchhaupt ein meine Perſon betreffendes ſchreckliches Ge
heimniß enthüllen werde Mein gutes Gewiſſen ließ mich die

a die Warnung überhören
Der Wahlkampf begann
Aber während ich offen und ehrlich und unter Vermeidung jedes

perſönlichen Angriffs mein volitiſches Programm in öffentlichen
Wählerverſammlungen entwickelte begann das Delitzſcher
Kreisblatt in unheimlicher und wirklich ekelerregender Weiſe
durch anonyme Leitartikel und ebenſolche Berichte über die liberalen
Wählerverſammlungen der Wahrheit das Grab zu graben

Wer in dem e Kreisblatt unter dem Deckmantel
der Anonymität dieſe Todtengräberdienſte verrichtete jſt natürlich
ein Geheimniß Man drang in mich den anonymen Artikeln
und Berichten in der Preſſe entgegenzutreten Aber ich wollte
nicht im Dunkeln u einen dunkeln Ehrenmann kämpfen und
lehnte es deshalb ab dem anonymen Todtengräber in der Preſſe
entgegenzutreten Da wurden die Schmähartikel des Delitſcher
Kreisblattes über den ganzen Wahlkreis durch ein wiederum
anonymes Flugblatt verbreitet und nun erſt trat ich durch ein
von mir unterzeichnetes Flugblatt den über mich verbreiteten
w 6 un ch der Landrath v Ra t denaber ſchoß nun au rath v Rauch haupvergifteten Pfeil gegen mich ab auf deſſen Vorhanden de durch

die mir zugegangene Warnung hatte aufnterkſam gemacht werben
Reh ſollollen

Es war am letzten Ta r als v Rauchhaubtin einem t aus ſ Sieeines Disz arerketahiße lhenle und e er
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wieg den Glaubenen Mat e n ehrenrührige Haud
ve

lung zuſchulden kommen laſſenVat ies ni ü iſt wird der wahre Thatbeſtand denich t Werdſdhiuhe 53 Jch muß dabei aber freilich weit
ausholené war Ende Januar 1872 als pu aus Berlin wo ich als
Abgeordneter an den Sitzungen des Reichstags theilnahm ein
dringliches Telegrainm an das Krankenbett einer alleinſtehenden
alten Dame der verwittweten Frau Mayorin v Schildt rief

Frau v Schildt fühlte ſich dem Tode nahe und wollte ihr
Teſtament machen

chon vor meiner Ankunft hatte ſie von vertrauter Hand ein
Verzeichniß der Legate anfertigen laſſen mit denen ſie einzelneZerſonen bedenken wollte Auf wen aber ihre Grundſtücke und
der durch die Legate nicht erſchöpfte Theil ihres beträchtlichen
Kapitalvermögens übergehen ſollte darüber war ſie ſich bei meiner
Ankunft noch nicht klar Nur ſprach ſie von dem Merſeburger
Stiftsadel der ihr Vermögen zu einem adligen Fräulein
ſtift zur Ausſtattung adliger Damen u ſ erhalten ſollte

Es gelang mir indeſſen ſehr ſchwer ſie von dieſer Jdee abzu
bringen denn auf meinen Vorhalt mußte ſie zugeben daß ſich der
Stiftsadel im ganzen Leben nicht um ſie gekümmert habe

Dann ſprach ſie vom Domkapitel und als ich ihr auch das
ausgeredet hatte von der Regierung welche ihr Vermögen zu
dem angegebenen Zwecke erhalten ſolle

Jch brachte ſie e auch von dem Gedanken an die Regierung
ab und als das geſchehen ſagte mir endlich die alte Dame wört
lich Nun dann nehmen Sie alles und machen Sie das Stift
Jch wies Frau v Schildt darauf hin daß ich ja noch früher
ſterben könne als ſie und daß es deshalb nothwendig ſei die Zu
wendung zu dem angegebenen Zwecke Jemandem zu vermachen
der nicht ſterbe

Jch ſchlug ihr darum vor der Stadt Merſeburg ihr Ver
mögen zu vermachen

Aber hier ſtieß ich auf heftigen Widerſpruch denn von dem
Magiſtrate der Stadt Merſeburg und von dem damaligen Bürger
meiſter insbeſondere wollte Frau v Schildt ich weiß nicht
warum durchaus nichts wiſſen

Endlich aber erklärte ſich Frau v Schildt unter der Voraus
ſetzung daß ich und nicht der damalige Magiſtrat die Verwaltung
führe bereit der Stadtgemeinde Merſeburg ihre Grundſtücke und
den größten Theil ihres Kapitalvermögens zum Zwecke einer
Stiftung die ihren Namen tragen ſolle zu vermachen

Jch für meine Perſon hatte mir dabei nur ausbedungen daß
das Stift kein adliges werden dürfe und damit hatte ſich
denn auch ſchließlich nach oft unterbrochenem Hin und Her
verhandeln Frau v Schildt einverſtanden erklärt

So entſtand das Teſtament der Frau v Schildt durch welches
ſie der Stadt Merſeburg

a ihre ſämmtlichen Grundſtücke
b alle auf jeden Jnhaber lautenden Papiere alſo Bahn

Aktien Staatsſchuldſcheine u dgl ſowie
e eine Summe von 12,000 Thlr zu einer Stiftung ver

machte

n ſern fährt im Anſchluß an dieſes Vermächtniß wört
ich fort

Das Stiftungsſtatut ſoll der königliche Rechts
anwalt und Notar Wölfel in Merſeburg der mit
meinen Abſichten auf die Stiftung genau vertraut
iſt machen und ſollen Abänderungen deſſelben ohne
feine Genehmigung nicht zuläſſig ſein

So der S 2 des Teſtaments in deſſen 8 8 ich dann noch außer
dem ausdrücklich zum Teſtamentsexekutor ernannt werde

Das Teſtament war am 1 Febr 1872 exrichtet worden
Am 6 deſſelben Monats ſtarb Frau v Schildt amTage nach

ihrem Tode wurde das Teſtament eröffnet
Jn gewiſſen Kreiſen war die Enttäuſchung über den Jnhalt

des Teſtaments ebenſo groß als die Zuwendung welche Frau
v Schildt lediglich auf meine Veranlaſſung der Stadt
Merſeburg gemacht hatte

Die Stadt Merſeburg erhielt nämlich aus dem Nachlaſſe der
Frau v Schildt ein ſchönes Hausgrundſtück das jetzige Stifts
haus mit großem Garten 130 Morgen 130 Quadr Ruthen Feld
in der Merſeburger Stadtflur 15 Morgen 160 Quadr Ruthen
Wieſe in der Meuſchauer Aue und außerdem in Hyvpotheken und
Werthpapieren noch ein Kapitalvermögen von rund 65,500 M
Die Feld und Wieſengrundſtücke waren aber und zwar noch

auf 6 Jahre zu einem niedrigen Zinſe verpachtet bie Werth
papiere beſtanden zum größten Theile aus 3prozentigen Staats
ſchuldſcheinen die Revenuen betrugen deshalb bei weitem weniger
als ich nach den Andeutungen der Frau v Schildt angenommen
hatte

Jch ſah deshalb nachdem ich die Verwaltung übernommen
hatte ein daß mit den damaligen Revenuen von etwa 6500 M
jährlich die Abſichten der Stiſterin nicht erreicht und vor allem
der Stadt Merſeburg diejenigen Wohlthaten nicht zugewendet
werden konnten welche Frau v Schildt die für ſich gar keine
Bedürfniſſe hatte und noch dazu ſehr genau war von ihren
z t anſchauungen aus ſich von der Zuwendung verſprochen

atte
Denn mit etwa 6500 M jährlich hätten wohl ein halbes Dutzend

ehrbarer Damen in einem Stifte behaglich unterhalten werden
können aber damit wäre mit nichten die Abſicht der Stifterin
erreicht geweſen die zwar ein ſolches Frauenſtift aber nur nicht
allein ſondern außerdem auch noch weitere Kreiſe durch ihre
Stiftung beglücken wollte

Jch beſchloß daher die Stiftung ſo lange nicht ins Leben zu
rufen bis ſich durch die Anſammlung und Kapitaliſirung der
Revenuen beziehentlich deren Erhöhung ſowohl das Kapital
vermögen der Stiftung als auch die jährlichen Revenuen ver
doppelt haben würden

Das Recht zu dieſer Handlungsweiſe gab mir die ganz un
begrenzte Vollmacht welche mir Frau v Schildt in ihrem
Teſtament ertheilt hatte und vorzugsweiſe die Thatſache daß mir
in dem Teſtamente für die Ausführung des letzten Willens der
Stifterin keine Friſt geſetzt iſt

Vor allem aber war ich mir bewußt daß nur auf die an
gegebene Weiſe die Abſicht der Stifterin voll und ganz erreicht
werden konnte

So wie ich die Vorgeſchichte des Teſtaments hier in Merſeburg
offen h hatte ſo machte ich natürlich auch aus dem von mir
geſaßten Beſchluſſe kein Hehl

Nun aber begann zuerſt ſeitens des damaligen Magiſtrats dann
aber auch ſeitens der hieſigen Regierung das Drängen nach
Errichtung des Stiftungsſtatuts

Auch die Aushändigung des Stiftungsvermögens glaubte der
Magiſtrat von mir fordern zu können während ich mich von
vornherein mit Rückſicht auf die allein maßgebenden Beſtimmungen
des Teſtaments auf den Standpunkt ſtellte daß man zwar Rech

e von mir zu fordern daß mir im übrigen aber weder
der Magiſtrat noch die Regierung noch irgend eine andere Be
hörde irgendwelche Vorſchriften zu machen r

Und auf dieſem Standpunkte ſtehe ich heure noch
Das ſtarre Feſthalten an dieſem Standpunkte aber e Aus
gangspunkt eines Konflikts geweſen der nachdem der Magiſtrat
im Rechts wege mit einer ſeine Jntentionen An usdruck

den Kl a z durch das vormalige königl Kreisgericht in
Merſeburg rechtskräftig abgewieſen war auf eine Denunziation
t Denn hin im Disziplinarwege ſeinen Abſchluß

unden hat
7 habe einen Verweis erhalten wegen Verletzung der mir

als Anw alt obliegenden Pflichten
Nach den Gründen des e giche es ſollich nämlich dadurch daß ich dem Magiſtrate auf 8 lreiche

ſchreiben gar nicht der Regierung aber auf ein Schreiben nicht
höflich geantwortet die des Anſtandes und dadurch daß

die Abfaſſung bezw Rückgabe des Stiftungsſtatuts ſowie die
echnungslegung und Aufſtellung eines Jnventars verzögert habe

d Prichten der Achtung verletzt haben welche
nwalt erfordert
Mein gegen dieſe Auffaſſung erhobener Einwand daß

meine Stellung als Anwalt in dieſer Angelegenheit wo ich Erbe
ſein konnte wenn ich gewollt hätte nicht in Betracht komme iſt
aus rein äußerlichen Gründen verworfen worden

aber habe den mir auf dieſe Weiſe zutheil gewordenen
Verweis geduldig hingenommen Denn ich habe inzwiſchen

meinen Zweck erreicht das Kapitalvermögen der v Schildt
ſchen tiſtung hat ſich unter meiner Verwaltung rung
Kapitaliſiren der Revenuen um das Doppelte nämli
auf etwa 130,000 M erhöht und die Jahresrevenuen
haben ſich mehr als r Denn ſie betragen jetzt
ſtatt 6500 M über 14,000 M

kann daher als Stiftungskurator jetzt nicht nur einer An
zah ehrbarer Damen in dem Stiftshauſe einen behaglichen
Lebensabend verſchaffen ſondern ich verfüge nebenbei jetzt jährlich
über mehr als 10,000 M zu Unterſtützungen von Wittiwen und
Waiſen zu Stipendien für arme Studirende und überhaupt zu

Zwecken Jch habe deshalb auch z B ſchon aus
tiftungsmitteln während eines ſtrengen Winters im Stiftshauſe

eine Volksküche unterhalten ich habe der Altenburger Kirche
eine prächtige Altar und Kanzelbekleidung beſchafft ja ich habe
noch im vorigen Jahre 3000 M zur Ausrüſtung einer Turn
halle hergeben können

Eine ſolche ſegensreiche Ausdehnung der Diſtrgpureh iſt
aber nur dadurch möglich geworden daß ich trotz alles Drän
Se die Eröffnung der Stiftung mit vollſter Abſichtlichkeit acht

ahre lang verzögert habe
Und wenn ich deshalb das perſönliche Ungemach das mich für

dieſe doch nur in guter Abſicht durchgeführte Verzögerung in der
Geſtalt eines Verweiſes betroffen hat mit dem Erſolge ver
gleiche der die ich wiederhole es bewußte und gewollte Ver
zögerung oder wenn man lieber will Verſchleppung gehabt hat
ſo gebe ich auch heute dieſen Erfolg micht für den Verweis hin

S iſt ja doch auch ein Gefühl Wunden heilenThränen trocknen zu können Und der Dank den ich heute dafür
ernte daß ich aus den reichen Mitteln der Stiftung ſchon manche
Noth in Familien habe lindern können die ſich nicht an die öffent
liche Armenpflege wenden wollen und wenden können wiegt
all das perſönliche Ungemach auf das ich um dieſer Stiftung
willen ſchon habe ertragen müſſen

Dieſe Stiftung iſt dafür aber auch in ihrer jetzigen Geſtalt
mein Werk mein eigen ſtes Werk Das kann ich um ſo dreiſter
vor aller Welt behaupten als in den Gründen des Disziplinar
erkenntniſſes mit ausdrücklichen Worten anerkannt iſt daß ich
mich ſo heißt es wörtlich mit Recht als Urheber und
Schöpfer der Stiftung betrachten darf

Und nun betrachte man dagegen das Werk des Herrn v Rauch
haupt ſein Flugblatt

Wiſſentlich verſchweigt er darin den Thatbeſtand
wiſſentlich verſchweigt er vor allem daß die Disziplinar
ſtrafe die mich getroffen hat nichts anderes geweſen iſt als ein
Verweis, wie einen ſolchen ſchon viele hundert ehrenhafte Be

amte darunter auch Landräthe im Disziplinarwege erhalten
haben und künftig noch erhalten werden
Die Abſicht iſt klar wer das ſo zurecht gemachte Flugblatt

I ſoll alle möglichen ehrenrührigen Dinge von mir ſich denken
önnen

Aber leider als Verleumder ſtraft das Reichsſtrafgeſetzbuch
nur den der in ehrverletzender Abſicht wiſſentlich die

Abſicht wiſſentlich die Wahrheit verſchweigt
Nichtsdeſtoweniger wird ſich der Landrath v Rauchhaupt

wenn es freiſinnigen Männern gegenüber noch eine Gerechtigkeit
in Preußen giebt wegen des Flugblatts an der Stelle zu ver
antworten haben die mich zur Verantwortung gezogen hat

Jn Preußen iſt nämlich das Disziplinarverfahren gegen Be
amte und Offiziere ein ſtreng geheimes

Jn den Beſitz des gegen mich erlaſſenen Disziplinarerkennt
niſſes kann daher der Landrath v Rauchhaupt nur durch
eine bis jetzt in der preußiſchen Beamtenwelt in ſolcher
Weiſe unerhörte Verletzung des Amtsgeheimniſfes
und da das Amtsgeheimniß unter dem Schutze des
Dienſteides ſteht nur durch eine ſtrafwürdige Ver
e des Dienſteides gelangt ſein

Es liegen auch alle Anzeichen dafür vor daß es ein Beamter
der höheren Rangklaſſen iſt welcher das Erkenntniß unter Ver
letzung des Amtsgeheimniſſes und Dienſteides an v Rauch
h aupt verrathen hat

Jch werde daher unverzüglich die Einleitung der Disziplinar
unterſuchung gegen den betreffenden Beamten und den Landrath
v Rauchhaupt beantragen

Wie es kommt ich weiß es nicht Aber im Begriff zu ſchließen
rn ſich mir noch folgende Reminiscenz aus meiner Anwakts
praxis auf
Der Landrath v Bennigſen Förder in Lauenburg hatte
in anonymen Zeitungsartikeln den e erling
3 en lediglich um deſſen Wiederwahl zu hintertreiben ver
eumdet

Da glücklicherweiſe dies Preßvergehen in Lübeck begangen war
konnte v BennigſenFörder auch nur vor den Lübecker Gerichten
zur Rechenſchaft ges werden

Es geſchah im Wege der Privatklage die der Abgeordnete
Berling vor dem Schöffengericht in Lübeck anſtrengte und in
der öffentlichen Hauptverhandlung vertraten den Privattläger ein
Lübecker Rechtsanwalt und ich

Jch ſchloß damals dem Landrathe von Bennigſen Förder
egenüber der infolge Gerichtsbeſchluſſes perſönlich der Verhand
ung beiwohnen mußte und demnächſt auf meinen Antrag zu

3 Monaten Gefängniß verurtheilt wurde ungefähr mit den Worten
Und nun Herr Landrath was iſt das Endergebniß der

heutigen Verhandlung Sie Herr haben einen ehr
lichen Mann den Abgeordneten Jhres Kreiſes durch öffentliche

moraliſch vernichten wollen und Sie habenVerleumdun
ugen aller ehrlichen Männer moraliſch ſelbſt verſich in den

nichtet
von Bennigſen Förder auch ein Edelmänn iſt ſeit
jenem Tage nicht mehr Landrath

Moritz Wölfel
Rechtsanwalt und Königlicher Notar

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berlin 8 Nov Priv Telegr Die Dortmunder

Union beſchloß die Zahlung einer einprozentigen
Dividende

7 Den l r von h StammaktienA B und iſt es bekanunttich freigeſtellt ihre Aktien gegen ar Prenßiſche
onſols numzutauſchen Die Aktien A und C ſind nun auch bis auf etwa

100 Stück umgetauſcht Von den m 146,900 Aktien B ſind nur
noch rund 4400 Stück wicht r us dieſen Zahlen geht unzweidenti
hervor daß die überwältigend große Mehrzahl der Altienbeſitzer den Umtauſ
rer Aktien gegen Konſols für vortheilhaft gehalten hat zur Zeit der
m W zuläſſig iſt erſcheint es angezeigt die Beſte MagdeburgHalberſtädter Aktien in ihrem eigenen Intereſſe aufzufordern die e

nicht auch gut thun ihre Aktien gegen Konſols umzutauſchen in
Erwägung e und den Umtauſch event ſchleunigſt auszuſühren Der
ſelbe geſchieht bei der kgl Eiſenbahn Haupt Kaſſe zu Magdeburg Zur Klar
egnt der Frage ob der Umtauſch der Aktien vorher ſei machen wir auf
folgendes aufmerkſam Diejenigen Aktienbeſitzer welche ihre Aktien nicht um
tauſchen beziehen zunächſt zwar die vertragémäßig S peneule Rente fort Die

eng der Rente hört aber auf mit Eintritt der Liquidation der
H Eiſenb Geſ Die Aktien haben dann nur Anſpruch auf antheiligen

Liquidations Erlös welcher aber ens 1 Jahr nach Eintritt der Liqui
dation zur Zahlung 737 kann Da das geſammte Aktientapital derM H Eiſen e Geſ 04,400,000 der vom Staat zu zahlenee z

Kaufpreis aber 106,650 M beträgt da ferner ſtatntengemäß 2 Aktien
gleich 3 Aktien B oder 3 Aktien C zu erachten ſind und dieſes Verhältniß
nur für das Stimmrecht ſondern auch für den Anthetl am LiquidationskaufPreiſe mahgedend iſt ſo wad ſich die der der Ligtidation zur Vertheilmng

mein Beruf als lomnende Summe ſür oine grtie oder C auf 967 29 M ſelktn

Unwahrheit ſagt nicht auch den der in ehrverletzender 43 6

i f rensWerth der Preußiſchen Konſols t noch für die Aktien erlangtwerden lönnen nach derzeitigem Kurſe r Konſols für die Aktien B rot
270 M und für die Aktien C rot 385 M beträgt Zieht man ferner in
Betracht daß die Altieninhaber welche den Umtauſch gegen Konſols unterlaſſen
mindeſtens ein Jahr lang nämlich während des ſogenannten Liquidations
ahres wie oben erwähnt demnächſt keine Rente beziehen werden daß für jede
tie B alſo auch noch ein Renten reſp Zinsverluſt von 10 50 M und für

eine Aktie C ein ſolcher von 15 M entſteht ſo kann es nicht wohl zweifelh aft
ſein daß es für die Aktienbeſitzer vortheilhafter iſt ihre Aktienegen Konſols umzutauſchen als die Liquidatton der M HKifenb Gel abzuwarten

Deutſche Reichsbank Die Reichsbankanſtalten ſind fortan ermächtigt
Wechſel au r r und die ſkandinaviſchen Plätze Stockholm Chriſtiania und Gothenburg zum letzten berliner Börſenkurſe
im übrigen aber nach a der allgemeinen Vorſchriften für den Cambio
verkehr anzukaufen Die Wechſel müſſen beim Ankauf noch mindeſtens zehn
Tage zu laufen haben Appoints unter 1900 oder u über 20,000 Kronen
können nnr mit 30 Pf unter der betreffenden Kursnotiz berechnet werden Der
fehlende ausländiſche Stempel iſt in Abzug zu bringen 1 bei Wechſeln auf
Kopenhagen nach folgender Skala bis 1000 Kronen 0,20 Kr von 1000 bis
2000 Kr 0,35 Kr von Kr 0,70 Kr von 4009 6000 Kr 1 Kr
von 6000 8000 Kr 1,35 Kr von 8000 10,000 Kr 1,70 Kr von 10,000
bis 12,000 Kr 2 Kr von 12,000 14,000 Kr 2,35 Kr und in dieſer Art
weiter Duplikate ſind ſtempelfrei 2 Bei Wechſeln auf Stockholm und Gothen
burg mit 1 Kr pro Stück ohne Rückſicht auf den Betrag Duplikate ſind
ebenfalls ſtempelfrei 3 Wechſel auf Chriſtiania ſind dem Stempel überhaupt
nicht unterworfen

Ueber den Nachlaß des Tuchfabrikanten Rudolf Köppe in Finſter
walde iſt Konkurs eröffnet

Waaren und Produktenberichte
Spiritus

Berlin 7 Nov Amtl Feſtſt Sptritus pr 100 Lit à 100 Proz
10,000 Proz Termine flau Eekündigt 260,000 Liter Kündigungspreis
44,2 M Loco mit Faß pr dieſen Monat 44,1 bez pr Nov
Dez 44,1 bez pr Dez Jan 1885 44,5 44,2 bez pr Jan Febr 44,8
44,6 bez pr Febr März bez pr März April pr April Mai
46,3 46,4 46 46,1 bez pr Mar Jnni 46,5 46,7 46,8 bez pr rebez Sptritus vr 100 Liter à 100 Proz 10 006 Proz loco ohne Faß
44,3 bez pr April Mai bez

Magdeburg 7 Nov Hermann Walther Kartoffelſpiritus
niedr Loco ohne Faß 44,50 45,00 M ab Speicher unter freier Vohaltung
der Gebinde ohne Angebot Jan 46,30 M nom Febr 46,80 M nom März
47,30 M nom April 47,80 M nom Mai 48,10 M nom Nov 46,00 M
nom Dez 46,60 M nom für 100 J zu 100 Proz Rübenſpiritus
geſchäftslos Loco und Nov 44,75 Dez 45,00 M nom Termine ohne
Angebot

Pr 10,000 Liter Proz ohne Faß loco 44,50 MW eng 7 Nov
eichend

o n d r r d Weg S 100 Lit 100 Proz pr Nov 42,80
r Nov Dez 42,30 pr April Mai 44,40d P 7 S n 7 Feb W r Nov 42,20 pr
ez 42,20 pr Jan pr April Mai 44,30 eichendNo S ett 7 Reg w gglan loco 42,90 pr Nov 44,00 pr
ov Dez 44 pr Mat 46,20Hareurg 7 Nov Telegr Flau pr Nov 352 pr Dez

Jan 358 Br pr Jan Febr 35 Br pr April Mai 35 Br
Paris 7 Nov Telegr pr Nov 47,00 pr Dez 46,50 prJan April 46,50 pr Mai Aug 4

ehl

Berlin 7 Nov Anitl a Nr O u 1 pr 100 kgbrutto incl Sack Still Gekünd 1 Ctr Kündſgungspreis 18,70 pr
dieſen Monat 18,65 18,70 bez pr Nov Dez 18,65 18,70 bez pr Dez
Jan 1885 bez pr Jan Febr bez Pr Febr März bezpr März April bez pr April Mal 19,85 bez pr MaiJuni
n r bez

Metalle Kohle
Breslau 7 Nov Telegr Zink feſt
Amſterdam 7 Nov Telegr Bancazinn 46
Glasgow 7 Nov Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

Schluß Mixed numbers
d

Glasgow 7 Nov Telegr Roheiſen
warrants 43/ ſh

Telegraphiſche Kürsberichte Privat Telegr
Berlin 8 November 1 Uhr 45 Min nachm

Fonds WVörſe
o Preuß Konfol Anl 103,50 Laurahütte 106,25
42 do do 102,90 Dortmunder Union St P 67,00
400 Landſch Etr Pföbr 102,00 Oeſterreichiſche Kreditakt 486 50
BreslauSchw Freibrg 116, 25 Franzoſen 60200
MainzLudwigshafener 118,50 Lombarden 248 00
MarienburgMelawkaer 81,40 Galizier 113,50
Mecklenb Frdr Franzb 214,25 490 Oeſterr Goldrente 86,75
Oberſchleſiſche Eiſenbahn 277,25 4090 Ungariſche do 78,60
Oſtpreußiſche Südbahn 100,10 öö Ruſſ 1877er Anleihe 97,90
Diskonto Kommandit 200 00 4090 do 1880er do 78,39
Darmſtädter Bant 162,75 Du e Noten 207,75
Deutſche Bank 151,75 Tendenz befeſtigt

Die Kurie verſtehen ſich per ultimo
Getreide Börſe

Weizen April Mai 161,00 MaiJuni 163,00 matt
Roggen Nov Dez 136,50 AprilMai 139,00 ſchwach
Hafer Okt Nov 127,25 April Mai 130,25 abgeſchwächt
Rüböl Nov Dez 50,60 AprilMai 52,09 r feſt
Spiritus loco 44,00 Okt Nov 43,80 April Mai 45 90 matt
Petroleum Dez Jan 24,40 Jan Febr 24 60 ſchwach

Fremdenlifte
Angekommene Fremde vom 7 bis 8 Nov R

Stadt Hamburg Dr Al Meyer a Berlin Aerzte Dr Zimmer
m Gem g Karlsbad Dr Reeſe a Kiew i Rußl u Dr Klaußner a
München Rittergutsbeſ Stephan m Frl Tochter a Martinskirchen Rentier
Lohmann a Lippſtadt Priv Fudakowski a Warſchau Kaufleute Schmidt
Liebenmark Ehrmann Dunzelt Lewy u Gimpel a Berlin Hechtenberg a
Lüdenſcheid Heidenheimer a Nürnberg Merle a Bremen Fiſcher a
Plauen Boronom a Breslau Palau a Mainz Metzel a Stettin Krohne
a Erfurt Praeſent a Neuſtadt i S Küch a Magdeburg Singbuſch a

r Pollack a Brünn Dollfus a Straßburg i E Keckel a
ayreüth

Kronprinz Rentiers Meyer m Gem a Berlin u Urban a Straß
burg Apothekenbeſ Sternberg a Bromberg Fabrikbeſ Spangenberg a
Barmen Kaufleute Sondheim a Herford Volbeding u Hinze a Leipzig
Suchow a Elberſeld Schrader a Offenbach Graubner a Köln Biegler a
Darmſtadt Schleevoigt a Chemnitz Weidlich a Poſen Melzer a Gotha
Fromme a Brandenburg

h

Nach Schluß der Redaktion
Peſt 8 Nov Jm Ausſchuſſe für Auswärtiges der

ungariſchen Delegation ſprach der Miniſter des
Aeußeren über das freundſchaftliche Verhältniß zu
Deutſchland und Rußland und über die Kaiſerzuſammen
kunft in Skierniewice in gleicher Weiſe wie er ſich in der
öſterreichiſchen Delegation ausgeſprochen Er bezeichnete das
Verhältniß zu Rumänien Serbien und Montenegro als ein
freundſchaftliches Die Frage ob das Bündniß mit Deutſchland
blos ein defenſives gegen einen beſtimmten Gegner oder ein für alle
Fälle vereinbartes ſei könne er im Jntereſſe der Monarchie
nicht beantworten Was das Verhältniß zu Rußland wegen
etwaiger Abmachungen betr der Balkanhalbinſel an
angehe ſo ſei von Verträgen oder Protokollen keine Rede ge
weſen es handle ſich nur um eine prinzipielle Ueber
einſtimmung Andraſſy ſieht ſich als damaliger
Miniſter des Auswärtigen zu folgender Aufklärung be
rechtigt Ein formulirter offiziell ausgeſprochener Wunſch eines
Kabinets gegenüber einem anderen betr Einverleibung
des Vertrags mit Deutſchland in die Geſetze beider
Staaten erfolgte nicht Während der Unterhandlungen
und dem Jdeenaustauſch über dieſe Abmachung wurde auch

A dieſe Frage zur Sprache gebracht Andraſſy bezeichnete aber
eine ſolche Jnartikulirung als unzweckmäßig und darauf wurde
unter gemeinſamer Einwilligung dieſe Idee aufgegeben



Möblirte Stube und KammerWer raſch als 1 Pferd echt bei 1 Pfe Sie Geſuch ei ommenden W ch Geſapit en Erhalitch n den bekannten Apotheken Die Baandiheit ſind anßen Anſt Schlafſtelle Königſtr 2223 D uche zum baldigen Antritt einen ſoltdhenf iſchen re ht ue

Verkäufer u erbitte mir ſchriftliche Off
Herm Haake Leipzigerſtraße 4
Ein Varbiergehülfe wird ſof geſ

Klausthorſtraße 2 Karioth
Zum ſofortigen Antritt wird ein

Wirthſchafterin
für unſere OekonomieWirthſchaft welche
in der Küche gut erfahren iſt und die
ſelbſtändige Führung eines bürger
lichen Haushaltes übernehmen kann per

Anſt Schlafſtelle kl Ulrichſtr 7 H III

Anſt e findet Koſt und Logis
Unterberg 13 3 Treppen

2 frdl heizb Schlafſt gr Rittergaſſe 2 J

n

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Commis Auguſt Völkner aus Klein

auf jeder Schachtel angegebe

rießnitz bei Camburg zuletzt inKliechuchungehaſt wegen

zu Halle aS abzuliefern
Völkner ſucht unter eige

um Prämien für angebliche Verſchaffu
Halle a/S den 4 Novbr 1884

u Alter 21Hagare blond Bark
a

etrugs verhär
Es wird erſucht denſelben zu ver

alle a/S welcher flüchtig iſt iſt die
r t

haſten und in das Gerichts Gefängniß

nem oder fremden Namen ſtellenſuchende Kaufleute

ahre
ſchwach blonder Schnurrbart

Mund gewöhnlich Geſicht oval
prache deutſch Kleidung dunkler Anzug niedriger ſchwarzer Hut

einer Stelle zu beſchwindeln
önigliche Staatsanwaltſchaft

von Moers
Größe 1,65 m Statur mittel

Augen grau Naſe
oval Geſichtsſarbe geſund

eſondere Kennzeichen kurzer ſchneller Gang

Heizb Schlafſtelle kl Brauhausg 23 I
2 anſt Hrn f L u K gr Ulrichſtr 36 H II

Freundl heizb Schlafſtelle ſep Ein
gang Liebenauerſtraße 6a 3 Tr r

Schlafſt m K Pfännerhöhe 7 part r
Anſt Schlafſtelle kl Sandberg 19 I
Anſt Schlafſtelle Dachritzgaſſe 13 I r
Anſt Schlafſt m K Pfännerhöhe 11 J

Anſt Mädchen erh Schlfſt Saalberg 16
G Ein kleines Hans zu kaufen geſucht
Offerten mit Preis unter F 3122
abzugeben in der Exped d Ztg

Krankheitsh beabſichtige in ſtark
frequent günſtig geleg Gaſthof mitTanzſaal Kegelbahn Wirthſchaftsgarten

2c bei geringer Anzahlung ſof zu verk
Auskunft erth Herr M rRietz in Erfurt Roſengaſſe 1

Lagerräume für Getreide u Landes
produkte Nähe der Magdeburger reſp
Delitzſcherſtraße p 1 Okt 85 event guch
ſrüher geſ Gefl Off an J Barck
Co unter B 4 9084 erbeten

Jn meinem Hauſe groſte Ulrich
ſtraſze 35 ſind die bisher vom Schuh
wagrenfabrikanten H Meyer innege
habten Arbeits Lager n Comtoir
räumlichkeiten per 1 April 1885
anderweitig zu vermiethen

Für ein Kohleungeſchäft
werden in der Mitte der Stadt paſſende
Ränume zu miethen geſ Off nimmt die
Exp d Ztg unter D 121 entgegen

Die ſüdliche Hälfte der II Et
iſt ver 1 April 1885 zu ver
miethen gr Ulrichſtraße 35
Beruburgerſtraße 11
iſt die neu eingerichtete herrſchaftliche
BelEtage eine freundliche kleine
Giebelwohnung und ein ſchöner ge
wölbter Pferdeftall mit Wagenremiſe
und Futterboden ſogleich oder ſpäter
zu vermiethen

Wilhelmſtraße 23
II Etage 3 St Salon und Zub
per 1 April 1885 und Pferdeſtall zu
vermiethen

Paradeplatz 6 II Etage
enth 8 heizbare Zimmer und Zu
behör nebſt Gartenbenutzung iſt zum
1 April 1885 an eine ruhige Familie
zu vermiethen Näheres bei Kreis
gerichtsrath Jacob daſelbſt

Wohnungen zu 45 und 28 Thlr an
ruhige Leute zu verm Böckſtr G I

Das von Herrn Rentier Fiedler in
der 1 Etage bewohnte Loge iſt wegen
Todesfall zu vermiethen I April 1885
zu beziehen Karlſtraſze 24

Eine herrfchaftliche Wohnung
Langeſtraſßze 19/20 von 6 heizbaren
Piecen Kammern Küche und ſonſtigem
ſämmtlichen Zubehör ſofort oder ſpäter
zu beziehen offerirt für den jährlichen
Preis von 240 Thlr incl einer vorzüg
ichen Centralheizung
Alles Nähere im Hauſe

Zu vermiethen
Auguſtaſtraſte 12 im Vorderhauſe
II Etage und ſofort zu re im
Seitengebäude J Etage 3 St K
mit Zubehör per 1 Januar 1885

Herrſchaftliche
Hochpart Wohnung

hier Geiſtſtraße 36 zum Preiſe
von 1200 zu vermiethen Nähere
Auskunft ertheilt Rud oſſe Brü
derſtraße 6

Dachritzgaſſe 1
iſt die 2 Etäge heizbare Zim
mer 2e ſofort oder ſpäter zu ver
miethen und zu beziehen Näheres

gr Ulrichſtraße 16
Zwei ältere Leute ſ z 1 April 1884

eine Wohnnn
zu ungefähr 300 M Off u L 3127
in der Exped d Ztg niederzulegen

S p u gr eu Zub iſt zu verm eis
270 r Berlin 18Stube K u St an einzelne Leute
vermiethet Liliengaſſe 4

Eine Part Wohnung 95 Thaler
zu verm gr Schloßzgaſſe 7a

Wohnung zu 46 Thlx an kinderloſe
Leute zu verm Schülershof 12
Wohnung für 70 Thlr Anhalterſtr 7
Eine Wohn zu verm Pfännerhöhe da

Eine Stube mit Kammer iſt an ein
oder zwei Herren zu vermiethen

Steinweg 1 1 Tr
Der Wohn 2 S

1 Jan zu verm Rathswerder 9
Kleines heizb Stübchen für älteren

Mann geſucht 8 als Mitbewohner
Georgſtraße 1 2 Tr links

WohnnngsGeſuch
Eine Wohnung in der gr Stein

ſtraſze oder deren unmittelbarſten Nähe
von 5 heizb Zimmern mit Zubehör
wird per 1 April 1885 zu miethen ge
ſucht Offerten mit Preisangabe erbeten
sub V 9103 an J Varck Co

r St K u Zub a anſteute z verm z erfr Triftſtr 26d i L
St K und Zubehör zu verm

I Schlamm 5
Eine Wohnnng für

180 M iſt v I Januar 1885
zu vermiethen bei

Gebr Schultz
gr Steinſtraße 707 1

Wo iſt Stube Kammer Küche zu
vermiethen Adr unter X 3115 an
die Exped dieſer Ztg erbeten

Eine Wohnung von 65 75 Thlr zum
1 Januar geſucht Offerten unter
C 3119 an die Expedition d Ztg

Eine Wohnung von ruhigen Leuten
per 1 Januar geſucht Preis 100 bis
120 Mark Offerten unter D 3120
befördert die Expedition d Ztg

Eine hübſche Wohnung wird von
ruhigen Leuten ſofort zu miethen geſucht
Preis bis zu 80 Thlr Gef Offerten
unter A Z117 an die Exp d Ztg

Wohnung im Preiſe von ca 100 Thlr
per 1 Jan 1885 geſucht Offert sub
H w 32661 bef Rud Moſſe

Brüderftrafte 6
E f ParterreWohnung 75 Thlr

ſofort zu verm Parkſtr 20
2 Stuben Kammer Küche 1 Januar

zu bvziehen kl Sandberg 16
Freundliche Stube zum Abvermiethen

für eine anſtändige Frau oder auch für
Mädchen paſſend

BVeeſenerſtraſte 5 II

Feinmöhl Wohnung
per ſof oder 15 Nov von einem einz
Herrn zu miethen geſ Off m Preisang
it K 3126 an die Exped dieſer Ztg

Gut möbl Zimmer nebſt Kammer iſt
ſof zu bez Marienſtr 7 I

Gut möblirte Stube und Kammer
Schülershof 10 am Markt

Möbl Wohnung Landwehrſtraße 13 II
Möbl Zimmer verm Georgſtr 6 III I

Eine möbl Stube 1 Dez zu verm
Anhalterſtr 5a p

Ein möblirtes Stübchen mit Kammer
und Bett iſt an einen oder zwei Herren
billig zu verm gr Ulrichſtr 21

rdl möbl Stube Kammer u Koch
gelaß von 2 ruhigen Leuten ohne Kinder
ſofort geſucht im Preiſe von 70 90
Thlx Offerten sub E 9109 anJ Varck S Co erbeten

Fr Stube ſep Eing für 2 H
Liebenauerſtraße 62 2 Tr r

Möbl St zu verm Landwehrſtr 11a L
F möbl Z ſof Lindenſtraße Ic 2 Et l

rdl möbl Zimmer zu verm Näh im
Uhrengeſchäft Leipzigerſtraſte 11
Mbl St u K f 2 H kl Sandberg 20 II

Elegant möbl Part Zimmer zu
vermiethen gr Wallſtrafte 41

Fein möbl Zimmer
Barfüßzerſtraſßze 16 I

Eine möbl Stube oder Stube u K
in der Nähe der Kliniken zu vermiethen
Zu erfragen in der Exp d Ztg 574
Möbl Zimmer Auguſtaſtraße 9a II r
Kl möbl St mit Bett Schülershof 10

Wilhelmſtraße 16
Eine große unmöblirte Stube zu

verm und ſogl zu beziehen

G möbl Stube 15 d M beziehbar
Näheres Landwehrſtr 16 i L
Freundl möbl Zim Parkſtr 2 8 Tr

Ein freundl möbl Zimmer billig
zu vermiethen Alter Markt 26 I
Möbl Stübch m Bett Alter Markt 16 J

Möbl St mon 9 gr Ulrichſtr 30 J

wöchentl 2 Leipzig
Möbl St u K f Herrn u kl St

ſof z verm Töpferplan 10 II
Schlafſt f H v Mädch Leipzigerſt 57 H

Möbl St und K ſof zu beziehenerſter r

Kl Stube als Schlafſtelle Neuſtadt 6
Freundl Schlafſtelle Kuttelhof 1 1 Tr
Anſtändige Schlafſt Bechershof 7 II
Anſt heizb Schlafſt Fleiſchergaſſe 27 S
Anſt Schlafſt offen Hanfſack 1 2 Tr r

Schlaſſtelle offen Gottesackergaſſe 9
Anſt Schlafſt gr Berlin 13 Hof 1 Tr
Anſt Logis m Koſt Parkſtr 14,3 Tr l
Logis mit Koſt Parkſtraße 16 part l

Anſt Schlafſtelle mit Koſt
Poſtſtraße 12 Hof II

Frdl Schlafſt Augnuſtaſtraße 6a H p

Anſt Schlafſt m K kl Sandberg 16 II
Anſt Schlafſtelle Georgſtraße 6 III I

Anſt Schlafſtellen Martinsg 7 H I
A Schlfſt m K Leipzigerſtr 95/96 H II
Frdl Schlafſt m K Rathhausg 19 I
Anſt Schlafſt gr Märkerſtr 9 II I
Frdl Logis mit K gr Brauhausg 2 II
Anſt Schlafſt Zu erfr Lindenſtr I6a i L

2 anſt junge Leute finden Koſt und
Logis Geiſtſtraſte 34 II

Kl Stube als Schlafſtelle vermiethet
Charlottenſtr 17 p

Anſt Schlafſtelle Harz 16a
Anſt h Schlafſt kl Ulrichſtr 26 II

Heizb Schlafſt z verm Barfüßerſtr 2 II

Anſt Schlafſt m K gr Steinſtr 12 p
Anſt Schlafſtellen offen gr Ulrichſtr 21

Anſt Schlafſt Ranniſcheſtraße 11 H I
ISchlafſt off b C Schiller kl Schlamm 4
Kl St f 10 2 H z verm Bockshörner 9

Schlafſt m K kl Ulrichſtr 35 I
Auſt Schlafſtelle Südſtraße 3 part r
Anſt Schlafſt o kl Schlamm 11 II
Frd Schlafſtelle Gütchenſtr 14 III
Anſt Schlafſt m K kl Ulrichſtr 28 J

Ein Mühlen Perwalter
mit der Buchführung vertraut findet
per 1 Januar 1885 bei 30 monat
lichem Gehalt u freier Station Stellung

Offerten sub V 480 bef Rudolf
Moſſe Weißenfels

Für eine Landesproduktenhand
lung und Einmache Geſchäft eines
großen Dorfes wird zum 1 Jan 1885

ein älterer Commis
für Comtoir geſucht Derſelbe muß
mit der einfachen Buchflührung voll
ſtändig vertraut ſein ſelbſtändig arbeiten
und den Prinzipal zeitweiſe vertreten
können und im Beſitz von beſten Em
pfehlungen ſein

Offerten sub Gi Z123 erbitte an die
Expedition dieſer Zeitung

ger mein Nähmaſchinen Geſchäft
ſuche einen tüchtigen Mechaniker
welcher Reparaturen an Näh
maſchinen ausführen kann

G Neidlinger
a chtige Drechsler

auernde und lohnende Be
ſchäftigung in der Holzwaarenfabrik von
Franz Claus Rasberg Zeitz

C Lucke Maſch Fabhrik Eilen
burg ſucht zum ſofortigen Eintritt
einen geübten Eiſendreher

idergeſelle wird geſuchtScnne ergeſenee 6 Seller

Arbeiter geſucht
Kronen Apotheke Giebichenſtein

Kutſcher Kellnerburſchen geſ d
A Herrmann kl Klausſtraße 7

e hMützenGe chäft ſuche ver 1 Jan
1885 einen flotten Verkäufer Off
mit Gehaltsanſprüchensub X v 32635

Es wird ein
von ernſtem

ehe et r r Std r werden noch junge Mädchen zum Lernen
ellſchaft leiſtet ev mit ihm ſpazieren geht angenommenZu erfragen Mittelwache 9 ärgaſſe 1/3 bei Frau Frölteh

befördert Rud Moſſe Brüderſtr 6
ebildeter ſolider Mann
en u gutem Charakter

vielleicht hoher Zwanziger geſucht der
gen ergütung einem MannAllers des Ge

junger Mann braucht nicht Kauf
mann zu ſein als Reisender geſucht
mit und nach Verhältniſſen auch ohne

Kaution W BaumannDorotheenſtr 7
um 1 Januar 1885 finden 1 Hofveeleatter bei 500 M Geh

mehrere junge Verwalter ein
lediger Kütſcher mit nur gut Zeugn
und mehrere Wirthſchafterinnen
gute Stellen durch den
Landwirthſch Beamten Verein

Hall 27in tüchtiger Steindrucker
det ſofort dauernde Condition

Theodor Rohde
e a Schulberg 1

e sa J

e a/S gr Märkerſtr

e

S

J fin

Sa

Ein ordentlicher fleißiger Menſch
der an der Drehbank zu arbeiten
verſteht am liebſten Drechsler
zum Silberſchleifen kann ſich mel
den bei I WalterScharrngaſſe Nr G

Suche einen ichtigen Pfefferküchter
und Conditor

W Thormannm Zerbſt
Ein ordentl Pferdeknecht findet zu

Neujahr Stelle Diemitz 39
Lorbeerkranzbinder

ſtellt bei hohem Accord ein
B Stolze s Lorbeerkranzbinderei

en gros gr Steinſtraße 3
Leute zum Faſtenbretzeltragen

werden angen gr Wallſtr 13/14
Ein Kellnerburſche wird zum 15 d

geſucht Fürſtenthal
Ein Kellnerburſche od Lehrling

ſofort geſucht Wo ſagt S Gräfe
gr Märkerſtraße 7

Ein Burſche von 14 15 Jahren ſof
geſucht Karlſtr 2 I

Eine tüchtige Waſchfran ſucht noch
einige Wäſchen oder Scheuern durch

rau Kührn kl Ulrichſtraße 5 I

t S u

Ge ſuchtEin ordentl reinliches Dienſtmädchen
womöglich vom Lande wird zum ſo
fortigen Antritt im Reſtaurant gr
Brauhausgaſſe 3 geſucht

Zum ſofortigen Antritt wird ein
Dienſtmädchen geſucht Wittekindſtr 11

Ein Autwarte Mädchen
für einige Stunden des Vormitt geſ
Zu erfr in der Exped dieſer Ztg 277

Mädchen mit guten Atteſten ſuchen
Stelle d Frau Kühn kl Ulrichſtr 5

Ein älteres Mädchen mit gutem
Buch welches ſelbſtändig kochen kann
wird für 2 Damen zu miethen W

gr Märkerſtraße S I
1 kräft Mädch f Hausarbeit

am liebſten ſolche welche als Haus u
Küchenmädchen auf Gütern gedient z
1 Dez geſucht von
Fr Deparadle gr Schlamm 10 I

Ein junges anſt Mädchen ſucht z
15 Nov od 1 Dezbr Stelle Zu erfr

gr Steinſtraſte 12 Hof rechts
Eine junge Landwirthſchafterin

die gut empfohlen findet zur Stütze
der Hausfrau ſofort gute Stellung
Näheres bei Ferd Koch i Eisleben

Erfahrenes Hausmädchen geſucht
gr Ulrichsſtraße 11 Frieſe

Ein Mädchen wird zum 1 Dec
geſucht Heinrichſtrafßze 4 part

1 kräft Mädchen v Lande 14 15
f leicht Dienſt ſogl geſ Geiſtſtr 18

Ein gebildetes j Mädchen Beamten
tochter welches im Kochen und allen

nnlichen Arbeiten erfahren ſucht ge
tützt auf gute Zeugniſſe Stellung als
Stütze der Hausfrau zum 1 Jan 85

Offerten sab J 3125 an die Exp
d Ztg erbeten

Ein Mädchen im Weißnähen
wird geſucht kl Sandberg

Ein Dienſtmädchen
von außerhalb mit guten Zeugniſſen
zum 45 November geſucht

gar Brauhausgaſſe 2223 1 Tr
Eine Wittwe mittl Jahre ſucht Stell

f Küche u Hausarb Zu erf Spitze Z

1Stadtwirthſchafterin
und ein junges Mädchen vom Lande
gen bald oder 1 Dezember Dienſt

inige ord Mädchen für Haus und
Küche geſucht durch

H Haberkern gr Wallſtraße 4b

Auf Confectionsarbeit

eübt
6

1 Januar 1885 bei gutem Gehalt
Hierauf Reflectirende denen gute Zeug
niſſe zur Seite ſtehen können ſchriftlich
oder perſönlich mit uns in Verbin
dung treten

Eisleben im November 1884
Gebrüder Bindseil

Samenhandlung
Auf Rittergut Artern wird zum

baldigen Antritt ein junges geſittetes
Mädchen als zweite Mamſell geſucht

Ein junges Mädchen aus anſtändiger
Familie wird zur Erlernung der feinen
Binderei geſucht von derBlumenhdl Geschw Glüeck

Poſtſtrafze 12
Ein junges Mädchen zur Aufwartung

geſucht Karlſtr 4 l
Eine Aufwartefrau welche gute Em

pfehlungen beſitzt p ſofort verlangt
Näheres bei U W Lichtensteilu
gr Ulrichſtr 35

Anſt Leute wünſchen ein Kind in Pflege
zu nehmen Schmiedſtraßze S p r

finden unter ſtrengſter DiscretDame n frdl Aufn u liebev Pflege bei

rau Kühl Hebamme Osnabrück
Sutthauſerſtraße 1 Freie ſchöne Lage
mit großem Garten

Der Jnhaber eines nachweißbar ſehr
gut rentirenden feinen eleganten Ge
ſchäftes ſowie im Beſitz von ca
20,000 Mk Baar Vermögen wünſcht
die Bekanntſchaft einer Dame auch
Wittwe mit entſprechenden Vermögen
im Alter von 20 30 Jahren u ange
nehmen Aeußern behufs Verheirathung
u machen Refl Damen reſp Ange
örige werden höfl gebeten Adreſſe

möglichſt mit Photographie u Angaben
ihrer Verhältniſſe vertrauensvoll an die
Expedition von J Barek e Co
unter G K 9122 einzuſenden

Di Pfrnch
Oampinas Caſfee von ſchönem

kräftigen Geſchmacke verſendet frauco
und verzollt

naqh für 8 Mark
egen Nachnahmeves Johks Surmann

Bremen
Ausführliche Preisliſte meines großen

Caffeelagers ouf Verlangen gratis
und franeo

FamilienNachrichten
Als Verlobte empfehlen ſich

Albert Hofmann Reſtaurgkteur
Frau Johanne Verger geb Verger
Halle a/S Leipzig6 November 1884

Heute Morgen 7 Uhr entſchlief nach
längeren Leiden mein lieber Mann
unſer guter Vater der Rentner

Robert Eckardt
im 64 Lebensjahre

Dies ſeinen vielen Freunden zur Nach
richt mit der Bitte um ſtilles Beileid

Merſeburg den 7 Nov 1884
Die Hinterbliebenen

Heute Mittag ſtarb in Folge einer
bei Ausübung ſeines Berufes erlittenen
ſchweren Verletzung unſer lieber guter
Bruder Schwager und Onkel der
Hilfsbremſer frühere Schriftſetzer

Franz Eiſerbeck
im 23 Lebensjahre

Die Beerdigung findet Montag Nach
mittag 3 Ubr von der Königl Klinik
aus ſtatt

Halle a/S den 7 November 1884
Die tieftrauernden Familien

Hübner und Schwarzkopf

TodesauzeigeFreunden und Bekannten die traurige
Nachricht daß unſere herzensgute
Mutter Groß und Schwiegermutter
Johanne Gerlach geb Thielemann
nach kurzem aber ſchweren Leiden heute
Morgen 1 Uhr ſanft entſchlafen iſt
Die trauernden Hinterbliebenen

Geſtern Abend 7 Uhr endete ein
ſanfter Tod das raſtlos thätige Leben
unſerer guten Mutter
Friederike Thiele geb Laie
im 71 Lebensjahre Dies zeigt mit
der Bitte um ſtille Theilnahme im
Namen der Hinterbliebenen hierdurch an

Halle a/S den 8 November B4
Amalie Thiele

Dank
Allen lieben Freunden und Verwand

ten welche den Sarg unſeres lieben
Vaters Groß und Urgroßvaters und
Bruders des penſionirten Kohlenmeſſers

riedrich Plato mit Kronen und
änzen ſchmückten und ihn zur letzten

Ruheſtätke begleiteten ſagen hiermit
unſern herzlichſten Dank

Nietleben den 7 Novbr 1884
Die trauernden Hinterbliebenen

ür die vielfachen Beweiſe herzlicher

eilnahme bei dem uneſtattenStellen Ein j Mädchen von außerh wünſcht ſerer theneren Entſchlafenen g
für Auſfeher Portiers Boten Gärtner eine Stelle als Verkäuferin in einem wir uns nur auf dieſem Wege unſernDiener e Hausdiener Markt Kurz und Poſamentirwaaren Ge innigſten Dank auszuſprechen
helfer Laufbuxrſchen vermittelt d Contor t Gefl Off unter O 3106 an Kitzendorf den 7 Novbr 1884

Parkſtraße 16 links die Exped dieſer Ztg Die Familie Hohmann
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C IIauptmann s Möbelfabrik und Magazin
Halle aS kleine Ulrichſtraße Nr 34 Gaſthof zu den drei Königen

Große und billigſte MöbelFabrik der Provinz Sachſen empfiehlt ihr größtes Lager ſtylgerechter Möbel und complett eingerichteter Zimmer in Nußbaum Eichen und Mahagoni

Gieschüfts röfſnung 50jähriges Jubilüum des Kealgymnaſiums

S
a

Mit heutigen Tage eröftuete i der Francke ſchen Stiftungen zu Halle as
den 4 Mai 1885h v große Ulrichſtr 37 t v W h e Bire 92 h r

S F M erge eingende und erg e behuS S Wir r es r r r ladung ſowie des Feſtprogramms ihre Adreſſen inter dlngabe des Jet
Wo heiten der Jehztzeit punktes ihres Abganges von dem Realgymnaſium an den Unterzeichnetent e o Jndem ich für das mir bisher in meinen beiden Ge womöglich bis zum 1 Dezember a e einſchicken zu wollen

g ſchäften Schmeerſtr 15 und Poſtſtraße 4 in ſo reichem Halle a/S Das Feſteomitsn z e mr R lereien wäre n i bitte ich mir daſſelbe auch auf mein J Prof Dr Hölzkea gefälligſt mit übertragen zu wo ochachtungsvo en nn W euheit für Damen Klavier Unterricht inB Berger Jean Lit ſi garwellen Stirn für ein Mädchen von 12 J i geſ e
J i und Nackenlocken ictoria Schnell Off mit Preisang u Chiffre Z 3116 tiſcle uer Wuth Reichspatent à Stck in der Exped dieſer Ztg abzugeben in

h S o Ein studd heol wünſcht Nach undecimalwaagen e tete e zu beaufſichtigen Gef Offmit z atentirter Vorrichtung zur n r unter T 3111 an die Exp d Ztg iEntlaſtung mmtlicher Hebelſchneider Damenmedaillons Alle Art Garten und Pflanzarbeit denD R P 25026 Ketten Armbän wird angenommen un ränrtitch beſgrat daße h v JKein Kippen der Brüce keine Reparaturen Bee ten Frharbeit kmdauernde Ri chti gt eit en ſertge Du wird angenonimen Wörmlitzerſtr 5 I e
8 3 ausgekämmtem Haar Eine tüchtige Waſchfrau ſucht noch fünDie Vorrichtung können wir an jeder Waage S mer täten h e e e a r2 lte Puppen zum Auffriſche ialter Conſtruction anbringen e e e ine mee en eS s Se S d B Rosenbl tt eb Eutritzſch b Leipzig Querſtr 2616 DaLeonhardt Schlesinger S Se Faſt Sonne enS a lHalle aS Barfüßerſtr 6a S S S S Lalle a S Schmeerſtraße 36 Martinshörner I en

S 5 Al r z kanD S le Sorten Fäſſer mit den feinſt Füllungen empfiehlt die W
m r D als Krautfäſſer Pökelfäſſer zum Schlach Conditorei von F W Rothunjels weilPunuppen Puppenbälge Puppenköpfe Puppenarme S ehe en a Täglich friſche Prannknchen

7 fü 7 J b eſePpnypenſtrümpſe Puppenſchuhe Puppeuſchuntkſacen S Gr Alrihär 52 e e tet Sia et
Internationales 9 J S tio Georgia OPecinl Geſchift Poſe I eFVſcherheſts Papier Se lischers Begtaurant

z t rauckeſtraßze Ste 1 en Enfgchſten bis Eie S Montag De Polelknochen zungrößter S villi ſt 2 für H ganteſten iſt in jedem Genre Daſelbſt ein möbl Zimmer zu verm Deig en CloſetZwecke 66 7richhaltigſt ſortirt und biligte S i h in ſchechlorfrei und chemiſch rein Preiſe l empfohlen U al hl Zöberit I entſ
Auswahl Preiſen Pack 1000 Blatt 50 Pfg 9 Oscar 3 Il 95 Heute und morgen tn n Carbol u Hfruness Si e P J vei fel in Wer Ie et a g eng thut ſener SſTheutrgliſher Verein Verundne Cahine en eder zur Nachricht daß eru e S Fripigerſtraße Ur 95 Glut fette ege e dl ſanitäriſch R enes Ger enſtro enthal ſtattfindet Der Vorſtand genn t o S desG F Ritter Leipzigerſtraße 91 m e e t gleſcher LohndienerBerein

Pack 250 Blatt 25 Pfg 6 St Bettſt zu verk kl Ulrich Montag den 10 d M Nachm 3 Uhr aResolution u ne 2 ri gefüllt u un Der 9Carl Th Mötz gen Le Shalerebof 12 WEin Vereinszimmer bah Di t i gn die geſtrige Verſammlung der Arbeiter Partei erklärt und beſchießtaach ernſter und reiflicher Ueberlegung Es iſt menſchliche Pflicht jedes 52 gr Ulrichſtr 52 Alten burger 3 iegenküſe mit Jnſtrument iſt zu vergeben ein

i ehrenhaften und politiſch reifen Arbeiters der bei der Hauptwahl t Ulrichſtraße 5 L u Markt Käfe Geiſtſtraſte 61 inſeine Stimme dem Arbeiter Candidaten Herrn W Hasenciever gegeben Mionstre reihe Frau Kühn oe hat bei der Stichwahl unter keinen Umſtänden ſich als Stimmvieh Selbſtgek Pflaumenmus à Pfd St Ulrider beiden ungleichfreundlich gegenüberſtehenden Parteien gebrauchen zu 25 ausgezeichnete Stückenbutter irlaſſen Da weder die beherige Thätigkeit der beiden Candidaten noch le fanre Sent un igfer n dert ger rath Mark ie die Kampfesweiſe der Parteien der Würde der Arbeiterſache entſpricht urken tkoc dt t er zu einem guten Zweck 12 Mark unde D 2 A b it 3 2 t gutkochende Hülſenfrüchte noch e Mark für eine alte bedürftigei g rbe er Wahl Comit empfieh Schülershof 12 Frau und 3 Mark für eine armev vollſtändigſter Erſas für Gasheleugztung Däalich ſanre Sahne U Marterſtr nen n der Beleg nennt
f c 2 heller als eine Gasflamme dabei nicht Guter Dünger abzuh Landwehrſtraße 12 üdie Hälfte der Unterhaltungskoſten e e verwendet zu w W Stlei 17

0 bequemes Anzünden und Auslöſchen 3 Stück vn ohne den Cylinder gbzunehmen empfiehlt noch gute brauchb 14 J weBmil Kar e Sierde und ee Für die bevorſtehende Stichwahl iſt Wahlenthaltung beſchloſſen worden 80 zugfeſte Pferde ſindEs iſt ja wahr eine Förderung unſerer Beſtrebungen eine wirkſame Unter Fl Sandberg15u Leipzigerſtr 106 da überzählig zu verkaufen bei t zuſtützung unſerer Forderungen iſt weder von dem liberal V z ilhelm Raap Eine goldene Vroche Nähe der med i u ne etwa r er eins i n t Probelambpen gebe jederzeit gern ab Stedten bei Hberröblingen Fawrer e geh ſie eb n zut

an edenken öe ſener Zitte Wer da ern Meiſter Ferdinand Laſſälle Das höchſte Puſſend für Schmiede I gr wachſamen Hofhund es aus Selo bung be
Ein gebrauchter Blaſebalg ſehr gut kauft Böllberg Nr 13 Berb derallgemeine Wahlrecht erhalten iſt billig zu verkauſen Eine goldene Kette mit Kreuz ge Di Aug Thielemann Domgaſſe 1 KanarienMännchen u Weibchen und iſt vor einigen Wochen abhanden Vh Dies Recht war ihm die einzige Waffe mit der er die Forderungen des u ein ſeiner großer Vogelbauer zu ver gekommen gegen gute Beloh dae e e ein e Le geette Wenn Schornſtein Auſſätze San San e e hege

Nichts Dee volle Anſfrechterhaltung des allgemeinen Wahlrechts in eine Le Fenergeräthſtänder Torſtaften Ein ſprungſähiger Bulle er Ankauf wird eewarnt 1

l bensfrage für uns ſie bedeutet und u billiggt ſteht zu ertanſtn Gute Nr 4 gern e T r r der tl mann Benndorf bei Gröbers eeſenerſtraße bis alten Markt verlorene Sein oder Nichtſein der Arbeiterpartei 1 Domgaſſe 1 h r Faſt Abzugeben Beeſenerſtraßze G e
e önnt Jhr da noch zweifelhaft ſein was Jhr am Wahltage zu thun habt verkauft wei Ein weißer Pudel anf den Namene Dem allgemeinen Wahlrecht drohen ernſte Gefahren von Seiten S Hebett ehr ſeine Betten verkauf Bürſchchen hörend iſt ſeit einigen S W
l einer reaktionären Regierung und reaktionärer Parteien Dürft Jhr gr Ulrichſtr F Cigarrengeſchäft Junge hübſche Hunde Tagen entlaufen Vor Ankauf wird wo
h da die r t J Ware Eixe Selhſterhalling gedieim Eu S froani r gr Steinſtraße 3 ſtrengſtens marnt Wiederbringer Be du

uer Intereſſe Enre Selbſterhaltung ge a x lohnung Auskunft in der Expediti vei et et geſehene e Beeles Feiraths Geluthi ſtehen Wie der Candidat der Liberalen uns ſonſt auch gegenüber Geiſtftrafte g Ein Beamter Wittwer Anfang 30er Ein g Sund zugel Weidenplan 10 t wie
5 en Eine wiſſen wir Das allgemeine Wahlrecht findet ne Wehſer Wüſſon Wahma Parr m geghnete Scrhaimnſericet S re Flicctwunſ Fe W

h ſchine in gutem Zuſtande iſt billi t aut dietem nicht ungewohnlichen faunbeugſamen Vertheidiger ſenen U canktane e e Sede eng ersehnte Sebidete Mrart in i ererts rege niſerm lieben

n Bleibt Damen oder kinderloſe Wittwen welche n die eibt deshalb am Wahltage nicht zu Hauſe übt keinen Verrath an 2 Düngergruben ſofort abzu ſich in einem Alter von 24 30 Jahren D BI R Seh n
er el u ten n ne 4 Tr das O im Arbeitercatechismus holen derſtrafze 13 J be e gen e Bann und g F d t Richard Sahl

nd eneigt ſind eine Ehe einzugehen wer Fabrikbeſitzer u NeugieEine vollſtä r e rung ken Tprieg unter Angase der näheren e

Br AIexan er er e e e en aenemeteeeneeReifftangen zu verkaufen Giebichen unter L K 84 poſtl Poſtamt 1 hier G Petzold Teutf uthalEin Laſſalleaner ſtein Wittekin Z abzugeben Disfretion Ehrenſache I M 100 Brief liegt i d Exped
Halle Vruck und Verlag von Otto Hendel
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